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Nach dem Winter gilt es wieder die anwachsenden jungen Obstbäu-
me von Unkraut rund um den Stamm zu befreien und diese dann mit 
etwas Kompost (Pferdemist) zu düngen. Wir führen diese Maßnahme 
am Samstag, 13. April 2024, ab 8.30 Uhr an allen unserseits ange-
pflanzten Jungbäumen, insgesamt fast 600 Bäumen, durch. Wir or-
ganisieren an diesem Tag kleine Teams von 3-4 Personen, die jeweils 
eine Anzahl Bäume zugeordnet bekommen und mit Pferdemist mobil 
versorgt werden. Die Maßnahme ist für die jungen Obstbäume sehr 
wichtig und kann von fast jedem durchgeführt werden, der noch „gut 

zu Fuß“ durch die Streuobstwiesen kommt. Am Mittag gibt es ein ge-
meinsames Essen an der Bunnefixhütte. Dort werden wir voraussicht-
lich von Markus Müller besucht, der als Vorstand im Namen der VR 
Bank RheinAhrEifel uns mit einer finanziellen Zuwendung beglücken 
möchte.

Wir würden uns freuen, ein paar zusätzliche Hilfsteams (Nachbar-
schaften, Vereinsteams, oder Familien) zu finden. Bei Interesse bitte 
einfach bei Andreas Hesse melden. Wir brauchen Eure Hilfe dringend!
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Bitte vormerken: Die Mitgliederversammlung findet in diesem Jahr 
am Donnerstag, 6. Juni 2024, 19 Uhr im Restaurant La Quercia, 
Bahnhofstr. statt. In diesem Jahr werden wieder Vorstandswahlen 
auf der Tagesordnung stehen. Die Kassenprüfung für das Berichts-
jahr 2023 hat durch unsere Kassenprüfer Michael Kaiser und Jochen 

Siewert bereits stattgefunden. Der finanzielle Jahresabschluss wird 
in den kommenden Wochen dankenswerterweise wieder von der 
Steuerberatungsgesellschaft Alexander Drefs durchgeführt. Eine 
ordnungsgemäße Einladung zur Mitgliederversammlung geht allen 
(derzeit 544) Mitgliedern im Mai zu.

Brandaktuell: Wir freuen uns mit dem Marktplatz bessergrün einen 
neuen Kooperationspartner gefunden zu haben. Dank der Vermitt-
lung von Günter Lung (VMV Vulkaneifel Lung & Welling GmbH & Co. 
KG) konnten wir mit dem Marktplatz für nachhaltige Versicherungs- 
und Energieprodukte eine Kooperation über fünf Jahre vertraglich 
vereinbaren. Die finanzielle Unterstützung von bessergrün ist klar auf 
die Pflege und Pflanzung von Obstbäumen und weitere Maßnahmen 
zum Erhalt der Kotteme Streuobstwiesen ausgerichtet. Im Gegen-
zug kennzeichnen wir gepflegte und neu gepflanzte Bäume entspre-
chend und führen weitergehende PR-Maßnahmen durch. Der neue 
Partner bessergrün wurde vom Deutschen Institut für Nachhaltigkeit 
und Ökonomie ausgezeichnet. Durch die Unterstützung können wir 
unsere Maßnahmen weitere Jahre finanziell absichern, so dass alles 
was wir tun, langfristig wirksam ist. Weitere Informationen folgen.

Auf Wunsch geben wir die regionale Saatmischung West der Firma 
Rieger & Hoffmann zur Anlage oder Auffrischung von Wildblumen-
wiesen an Mitglieder kostenlos ab. Interessenten mögen sich bitte 
bei Andreas Hesse melden.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

WILDBLUMENWIESEN

BESSERGRÜN

ÄPPELBLÖTEFEST
Am Mittwoch, 1. Mai 2024 (Feiertag), ab 12.30 Uhr, ist es wieder so 
weit. Die Tische sind in Weiß gedeckt, weiße Lampions und Girlanden 
schmücken den Garten am Bürgerhaus und hoffentlich gibt es reich-
lich weiße „Äppelblöte“ zu sehen. Die Veranstaltung lebt davon, dass 
wir alles in Weiß halten. Aber ihr seid natürlich auch willkommen, 
wenn nicht jedes Detail weiß ist! Mitzubringen sind: Geschirr, Be-
steck, Essen und Trinken. Den anfallenden Müll nehmen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wieder mit. Auf Wunsch kann man einen 
ganzen oder halben 8er Tisch bei Andreas Hesse reservieren oder 
Tische, Stühle und Decke selber mitbringen. Der Verein übernimmt er-
neut die Kosten für die Miete der Biergarnituren sowie die Miete und 
Reinigung der weißen Hussen. Aus diesem Grund werden Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer vor Ort gebeten, einen freiwilligen Obulus zu 
spenden. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag!
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